
Irrlichtturm

wilde Frau des Nordmeers
lässt ihr Haar
wehen dort, ja dort oben
auf dem Leuchtturm

sie zündet das Licht an
wehe, folge ihm nicht,
es führt dich an die
wüste Klippe

ganz für sich
tanzt sie in ihrem Turm
geborgen in der Höhe
allein mit dem Meer
tief unter sich

doch hörst du
ihr singen?
es klingt im Wind
und rauscht mit den wogen
erzählt von Verrat und 
einem Messer im Herzen
von einer fremden Stimme
mitten in ihrer Seele

doch jetzt höre
ihre Stimme im Silbergras der Dünen
schau, sie richtet sich auf,
stolz, das Haar im Wind,
ihr Herz ist ganz und
ruhig sitzt sie in ihrem Turm
und lauscht der Vielfalt der Stimmen,
die in ihr wohnen
und stärkt sich an den Klängen,
die ihr wohltun

und wenn sie das Feuer anzündet
in ihrem Irrlichtturm
zeigt es den Schiffen auf der großen
Meeresstraße den Weg zum Ozean
und dem einen oder anderen
einen freundlichen Weg
in das Herz ihres Turms

Sabine T. für Sabine H. zum 10. Mai 2006


